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Achsenebenenbestimmungen und Precession-Aufnahmen wurden verwendet , um den Zu
sammenhang zwischen der Indikatrix und der Raumgruppe darzustellen. In vielen 
Mineralogielehrbüchern werden die Gitterkonstanten und Brechungsindices von An
Anhydrit angeführt; durch die fast gleiche Größe zweier Gitterkonstanten und 
die verschiedenen Aufstellungsmöglichkeiten kommt es aber immer wieder zu un
terschiedlichen Angaben (vgl. Tabelle 1). 

Die Kristallstruktur von Anhydrit, CaSOg wurde erstmals von WASASTERNJA (1925) 
beschrieben . Aus der gleichen Zeit gibt es auch Untersuchungen zur Struktur des 
Anhydrits von RINNE et al. (1925) und DICKINSON & BINKS (1926). Neuere Arbeiten 
stammen von HAWTHORNE & FERGUSON (1975) sowie KIRFEL & WILL (1980). HAWTHORNE & 
FERGUSON (1975) geben die Gitterkonstanten mit a = 6.993(2) , b = 6.995(2) und 
c = 6.2g5(1) an . In der Strukturverfeinerung von KIRFEL & W ILL (1980) sind die 
Gitterkonstanten von Anhydrit mit a = 7.006(1), b = 6.998(1) und c = 6.2g5(1) in 
der Raumgruppe Amma bestimmt . 

Die Aufstellung von KIRFEL & WILL (1980) wurde für diese Arbeit übernommen. Der 
untersuchte Kristall stammt aus Stassfurt. Mit dem Polarisationsmikroskop wurde 
der Achsenwinkel bzw. die Lage der optischen Achsenebene bestimmt. Zur Orientie
rung wurden Precession-Aufnahmen der Nullten und Ersten Schicht um die c-Achse 
mit Mo- und Ag-Strahlung gemacht. Weiters wurde die Nullte Schicht um die b-Ach
se mit Ag-Strahlung aufgenommen. Dadurch konnte der Zusammenhang zwischen der 
von K IRFEL & WILL (1980) angegebenen Aufstellung in der Raumgruppe Amma und der 
Lage der Indikatrix bestimmt werden (siehe Abb. 1). 

Das Bemerkenswerte an der Struktur des Anhydrits ist die Verknüpfung der SOg-Te
traeder und der Ca08-Dodekaeder. In Richtung der a-Achse sind die Ca08-Dodekae
der über Kanten verknüpft . Die SOg-Tetraeder sind in dieser Richtung mit den 
Ca08-Dodekaedern über Ecken verbunden (siehe Abb. 2a). Eine ähnliche Verknüpfung 
zeigt der Zirkon. In der Richtung der b-Achse sind sowohl die Ca-Polyeder unter
einander als auch die SOg-Tetraeder mit den Ca08-Dodekaedern nur über Ecken ver
bunden (siehe Abb. 2b , vgl. ZEMANN 198g).  Die Projektion der Struktur nach der 
b-Achse (Abb . 2a) veranschaulicht die Lage der Brechungsindices zur Verknüpfung 
der Polyeder. Der mittlere Brechungsindex na tritt parallel zu den über Kanten 
verknüpften Dodekaedern auf, während na parallel zu den über Ecken verknüpften 
Dodekaedern zu finden ist (siehe Abb . 2b). 
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Weiters konnte beobachtet werden, daß die beiden besten Spaltbarkeiten parallel 
zu den beiden Symmetrieebenen auftreten, während die schlechteste Spaltbarkeit 
parallel zur Gleitspiegelebene verläuft. 

Zum anfangs beschriebenen Vergl eich der optischen Literaturdaten wäre zu erwäh
nen, daß bei DEER et al . (1962) , HURLBUT & KLEIN (1971) , RAMDOHR & STRUNZ (1978) 
und WINGHELL & WINGHELL (1964) die Aufstellung der Indikatrix mit den Angaben 
der vorliegenden Arbeit übereinstimmt, jedoch in Bezug auf die Größe der Gitter
konstanten Abweichungen auftreten . Lediglich bei DANA (1951) wird der mittlere 
Brechungsindex nß parallel zu den über Ecken verbundenen Ga05-Dodekaedern ange
geben, womit sich eine andere Aufstellung der Indikatrix bezüglich der Raumgrup
pe ergibt .  N IGGLI (1926) und GORRENS (1968) führen in den Lehrbüchern keine 
Raumgruppe an . 

Tab . 1. Optische Angaben über die Lage der Brechungsindices zu den kristalle
graphischen Achsen von Anhydrit . 

Autor Gitterkonstante Optische Spaltbarkeit Raumgruppe Orientierung 

NIGGLI a = 6.21 a//n (001) IJV 
(1926) b = 6.96 b//nl (010) OAE (010) V 

c = 6 . 96 eilnOt (100) g 

DANA a = 6 . 94 a//nß ( 100) OAE (010) vv 
(1951) b = 6.97 b//na. (100) V 

c = 6 . 20 c//n1 (001) g 
Bmmb 

WINGHELL & a = 6 .24 a//nr (001) vv 
WINCHELL b = 6 .98 b//nß (010) OAE (010) V 
(1951) c = 6 . 98 c/lna (100) g 

Bbmm 

DEER et al . a = 6 . 991 a//na (100) OAE (010) vv 
( 1962) b = 6.996 b//na (100) V 

c = 6 . 238 c//ny (001) g 
Anlna 

GORRENS a = 6 . 22 a//nr (001) vv 
(1968) b = 6 . 97 b//na (010) OAE (010) V 

c = 6 . 96 c//nor. (100) g 

HURLBUT & a = 6 .95 a//n6 (100) OAE (010) vv 
KLEIN  b = 6 .96 b//na. (100) V 
(1971) c = 6.21 c/lnr (001) g 

Amma 

RAMDOHR & a = 6 . 22 a//n y (010) vv 
STRUNZ b = 6 . 97 b//na. (001) V 
(1978) c = 6.96 c//na (001) OAE (100) g 

Ccmm 

vv sehr voll kommen 
V vollkommen 
g gut 
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Abb.1. Zusammenhang zwischen kristallographischen Achsen und Lage der 
I ndikatrix im Anhydrit . 
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Abb.2. Projektion der Anhydritstruktur a) entlang der b-Achse und 
b) entlang der a-Achse. 
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